
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

06.11.2025 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat V      an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

Dezernat I 

 

Amt: Dezernat V 

 OBW bei abschl. Be-

schlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2025/0294 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle:       Investitionsnummer:       

Kostenträger:       Sachkonto:       

 

Betreff: Prozess zur Überführung von Anliegen der Grundschulparlamente und Kinderräte 

 

Vorlage vom: 27.10.2025 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Magistrat wird mit der Ausarbeitung eines Prozesses beauftragt, mit dem die Anliegen 

der Darmstädter Grundschulparlamente / Kinderräte regelmäßig und gesammelt an den 

Schulträger weitergeleitet werden. 

2. Ein Berichtswesen für den zuständigen Ausschuss ist auszuarbeiten.   

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 



- 2 - 

 

Zusätzlich für alle Vorlagen aus dem Bereich des Hochbaus anzugeben: 

Klimarelevanz des Vorhabens:    

Auswirkungen auf Stadtklima:  ja  nein 

Auswirkungen auf THG-Emissionen:   gering1)  mittel/groß2) 

Beteiligung Amt f. Klimaschutz & Klimaanpassung:  ja  nein 

Zusätzlich bei Beschlüssen zur Baufreigabe:   

Wurden Optimierungspotentiale ausgeschöpft?   ja  nein 

Falls nein, Kompensationsmaßnahmen festgelegt?  ja  nein 

1) bis 10 Tonnen Kohlendioxid-Äquivalente (CO2e) pro Jahr, 2) über 10 Tonnen CO2e pro Jahr. 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 27.10.2025 

 

Diese Vorlage wurde von Laura Massing während ihres Schülerpraktikums vom 08.09.2025 – 

19.09.2025 initial ausgearbeitet. Anschließend erfolgte eine Finalisierung der Vorlage unter 

Beteiligung des Dezernat V, des Büros für Demokratie & gesellschaftlichen Zusammenhalt und 

des Schulamts. 

 

Kinder im Grundschulalter sollen durch Grundschulparlamente und Kinderräte die Möglichkeit 

erhalten, ihre Anliegen zu sammeln, mitzuteilen und ebenso die Umsetzung ihrer Wünsche und 

Ideen beobachten zu können. Dadurch soll den Schüler/innen Selbstwirksamkeit und ein Ge-

spür für eine lebendige Demokratie vermittelt werden. Die meisten Grundschulen in Darmstadt 

haben ein solches Grundschulparlament bzw. einen Kinderrat etabliert. Leider gibt es heute 

noch keinen strukturierten Prozess, um deren Anliegen an den Schulträger weiterzuleiten und 

deren Umsetzung nachzuverfolgen. Die bisherige Kommunikation hängt stark vom Engage-

ment diverser Einzelpersonen ab. 

 

Aus den oben genannten Gründen soll ein Prozess durch das Schulamt und das Büro für De-

mokratie & gesellschaftlichen Zusammenhalt ausgearbeitet werden. In diesem Prozess soll 

unter anderem geregelt sein… 

 

• …welche Anliegen (inhaltlich und in welcher finanziellen Größenordnung) eingebracht  

              werden können 

o z. B. Raumausstattung, Zuschüsse zu Ausflügen, Schulhofgestaltung 

• …bis zu welchem Stichtag die Anliegen eingebracht werden können 

• …in welchem Format (z. B. priorisierte Liste) die Anliegen eingebracht werden können 

• …wie häufig (mindestens einmal im Jahr) die Anliegen an den Schulträger übermittelt  

              werden 

• …nach welchen Kriterien die Anliegen auf städtischer Seite priorisiert werden  

• …in welcher Regelmäßigkeit über die Umsetzung der Anliegen im zuständigen 

   Ausschuss berichtet wird 

• …welches Budget hierfür zur Verfügung steht. 

 

Im Ergebnis soll dadurch nicht nur eine verbesserte Kommunikation zwischen Schüler/innen, 

Schulen und Schulträger ermöglicht, sondern darüber hinaus auch ein Umfeld geschaffen wer-

den, in dem sich Grundschulkinder gesehen und gehört fühlen. 

 

 

Darmstadt, 27.10.2025 

 

Dezernat I      Dezernat V 

 

 

 

 

Hanno Benz      Holger Klötzner 

Oberbürgermeister     Stadtrat 


